
 

Jahreshauptversammlung 2015 

Freitag, 23.10.2015 

Am 23.10.2015 fand im Sportheim des TSV Obertaufkirchen die Jahreshauptversammlung der Abteilung Fußball statt. 
Nach Begrüßung der 77 anwesenden Mitglieder und Gästen startete Abteilungsleiter Sternegger Franz mit seinem Bericht. 
Die Abteilung wird aktuell von 276 Mitgliedern getragen, seit längerem kann ein Zuwachs von 5% pro Jahr verzeichnet 
werden. Mit 14 im Ligabetrieb spielenden Mannschaften und 3 weiteren Mannschaften im Freizeitbetrieb kann der Verein 
allen Altersklassen gerecht werden, doch die Anzahl der Teams schaffe Probleme bei der Trainerfindung und der 
Platzbelegung, trotz sehr guter Zusammenarbeit mit den beiden Partnervereinen. Bei den im Jahr 2015 durchgeführten 
Veranstaltungen Ortsturnier und Discoparty konnte organisatorisch, finanziell und auch von den persönlichen 
Rückmeldungen eine positive Bilanz gezogen werden, hier gilt der Dank den vielen Helfern. Doch die guten Einnahmen 
dieser Feste reichten noch nicht aus, um mit der geplanten Sanierung der Flutlichtanlage am Hauptspielfeld zu starten. Ein 
erstelltes Gutachten hatte gezeigt, dass nur ein Neubau technisch sinnvoll sei, und dessen Investitionsvolumen könne 
aktuell aus den vorhandenen Rücklagen noch nicht gestemmt werden. Des Weiteren müsste als weitere größere 
Sanierungsmaßnahme das Besanden im Jahr 2016 wieder durchgeführt werden, um beiden Plätze der hohen 
Frequentierung durch die Mannschaften gerecht zu werden. Am Ende seines Berichtes betonte Abteilungsleiter Sternegger 
Franz, dass zukünftig die Abteilungsmannschaft breiter aufgestellt werden müsse, um für die wachsenden Anforderungen 
gerüstet zu sein, entsprechende Infos wurden dazu vorab per Post an alle Mitglieder verteilt. 

Im Anschluss folgte der Bericht des Kassiers, der noch mal betonte, dass ohne die Feste die Abteilung auf Grund der 
laufenden Kosten überhaupt nicht überleben könnte. Weiteres Sparen sei zwingend notwendig, wobei von Mitgliedern 
angetragene Wünsche über Ausgaben zur Situation neu bewertet werden können. 

Nach den Berichten des Schriftführers und des technischen Leiters folgte der Bericht der Jugendleitung, der betonte, wie 
viele Jugendmannschaften bereits in einer höheren Klasse spielten und Jahr für Jahr die Herren- und Damenteams durch 
nachrückende Jugendspieler verstärkt werden. 

Abschließend zu den Berichten 
zogen die Kassenprüfer eine positive 
Bilanz zur Abteilungsführung und 
konnten diese einstimmig entlasten, 
so dass der Weg für Neuwahlen in 
der Abteilung frei war. Als 1. 
Abteilungsleiter wurde Sternegger 
Franz einstimmig wieder bestätigt, 
als Stellvertreter und als Kassier 
wurden mit Hollrotter Sebastian und 
Tröstl Thomas 2 Mitglieder neu für 
diese Aufgaben gewählt. Als neue 
Funktionäre wurden Sportliche 
Leiter (Herren, Frauen, Jugend) und 
Beauftragte bei Sponsoring und 
Events per Handzeichen bestätigt. 
Somit konnte das neue 
Abteilungsteam mit insgesamt 23 
Funktionären erfolgreich gewählt werden.  

Der wiedergewählte Abteilungsleiter dankte der Wahlleitung und den neuen Funktionären für ihr Engagement und 
betonte, dass alle zukünftigen Belange der Mitglieder nun gerecht und in Teams besprochen werden können, um den 
Mitgliedern weiterhin sportlich und sozial einen stolzen Verein bieten zu können. 

Der neu gewählte Ehrenamtsbeauftragte Unterhaslberger Fredi konnte nun gleich seine erste Ehrung vornehmen: den 
Spielern Karrer Hans für 300 Spiele, Bauer Werner für 400 Spiele und Sternegger Franz für 500 Spiele wurden Glaspokale 
überreicht. Des Weiteren wurde den beiden Cheforganisatoren der Discoparty als Dankeschön ein Tankgutschein 
überreicht. 

Abschließend war Zeit für Anträge, Wünsche und Diskussionen: Einstimmig wurde festgelegt, dass zum 01.01.2016 die 
Spartenbeiträge bei allen Aktiven um je 5 € erhöht wird, um den steigenden Ausgaben für den Spielbetrieb wieder gerecht 
zu werden. Dem Besanden der beiden Plätze als Priorität wurde einstimmig zugestimmt. Beim Verein wurde auch 
angefragt, den in Obertaufkirchen lebenden Flüchtlingen sportliche Möglichkeiten anzubieten; hier bestätigten einige 
Fußballer ihre Bereitschaft, in der Halle einen Trainingstag pro Woche zu organisieren. Weitere Wünsche zur Gestaltung 
des Stadionverkaufs und zur Bezuschussung von Mannschaften wurden gehört, kontrovers diskutiert und sollen in den 
neuen Arbeitsgruppen der Abteilung ausgearbeitet werden. 

Mit den Terminankündigen der nächsten Veranstaltungen im Verein beendete Abteilungsleiter Sternegger Franz die 
Versammlung erfolgreich. 

 



Discoparty 2015 

Samstag, 26.09.2015 

Am 26.09.2015 veranstalteten die Obertaufkirchner Fußballer zum 2. Mal in Folge ihre Discoparty „Ballern in 
den Herbst, um mit dessen Einnahmen wichtige Sanierungsmaßnahmen am Fußballplatz zukünftig realisieren 
zu können. Schon beim Aufbau zeigten die Spieler der Herrenmannschaft viel Eifer und Leidenschaft und 
stellten bis in die Abendstunden die beiden Zelte, die Bar und das Freigelände auf, bis ein richtig schmuckes 
Festgelände zum Feiern bis in die tiefe Nacht entstanden war. 

 

 

Ferienprogramm 2015 

Freitag, 21.08.2015 

Mit 30 angemeldeten Kindern zwischen 6 und 12 Jahren war das Ferienprogramm des TSV Obertaufkirchen – 
Abteilung Fußball am 21.08.2015 wieder mal sehr gut besucht. Bei schönem Wetter hatten die Kids die 
Möglichkeit, mit Spiel und Spaß den 12 Spielen der letzten Ortsturniere in einem eigenen „Zwergerl-
Ortsturnier“ nachzueifern. Dank der Unterstützung einiger Jugendspieler des Vereins konnten die 
Wettkämpfer schnell in Gruppen aufgeteilt und mit entsprechender Anleitung durch die Spiele geführt 
werden. 

Bei den 3 Wasserspielen Angeln, Badeentenrennen und Schwammlauf durften die Kleinen keine 
Berührungsängste vor dem kalten Nass haben; Geschicklichkeit war bei den Bahnen des Bauerngolfs gefragt. 
Zwischendurch konnten 
sich die Kleinen beim 
Wasserball-Tennis und 
beim Mini-Fußball 
austoben. Sportlichkeit 
war auch beim Schuhe-
Weitwurf und den 
verschiedenen 
Zielübungen erforderlich. 

Nach Durchlauf aller 
Spiele konnten sich die 
Kids bei Pizza und Limo 
wieder stärken, bevor sie 
zufrieden von den Eltern 
abgeholt wurden. 

 



 

Ortsturnier 2015 

Samstag, 25.07.2015 

Am 25. Juli 2015 veranstaltete die Abteilung Fußball des TSV Obertaufkirchen bereits zum 19. Mal ihr 
traditionelles Ortsturnier für Vereine, Firmen, Ortsteile und Familien der Gemeinde Obertaufkirchen. Als 
besondere Attraktion wurde dieses Jahr ein lebensechter Menschenkicker aufgestellt, bei dem sich jeweils 6 
Mann pro Team, an Stangen gebunden als Kickerfiguren, spannende Partien boten. Obwohl der 60er-Fanclub 
Goldach-Löwen hier mit in Summe etwa 350 Jahren das erfahrenste Team aller 11 angetretenen 
Mannschaften aufstellen konnte, gewann am Ende doch die AH Schwindegg/Obertaufkirchen im Finale mit 
einem Golden Goal nach 6 
Sekunden gegen den 
„Bauwagen07“.  

Auch bei den anderen 
aufgebauten Spielen gab es 
bei sommerlichen 
Temperaturen spannende 
und enge Ergebnisse. Beim 
Bierkästen-Angeln und 
auch beim XXL-Zielschießen 
konnte sich die Siedlung 
„Osthang“ mit viel Können 
die Tagessiege über alle 
Bahnen sichern. Beim 
traditionellen Bauerngolf waren die Grillfreunde mit dem meisten Gefühl im Schläger und lagen dann am Ende 
vorne. Die Firma Mailhammer zeigte beim Gummistiefel-Weitwurf die perfekte Kombination aus Kraft und 

Flugtechnik. Bei den beiden Wasserspielen 
Badeenterennen und Schwamm-Volleyball durfte neben 
der Geschicklichkeit auch keine Berührungsangst mit dem 
kalten Wasser herrschen, und es gewannen hier die Firma 
Thalmeier bzw. der Stammtisch „de Wuaschtbuam“. 

Am Ende des Turniers wurden nun alle Ergebnisse 
zusammen gezählt, bei jeder Mannschaft das 
schlechteste gestrichen, und es sicherte sich die AH mit 
einem Punkt Vorsprung knapp den Wanderpokal vorm 
„Osthang“ und „de Wuaschtbuam“. Auch den 

Tagessiegern der einzelnen Spiele und den besten Mannschaften konnten Pokale, die Firmen aus dem 
näheren Gemeindebereich gestiftet hatten, überreicht werden. 

Als gelungenen 
Ausklang konnten sich 
alle Spieler und 
Zuschauer des Teams 
bei Steckerlfisch, 
Schnitzel und 
Rollbraten zur halben 
Bier stärken, die 
Jugend und die jung 
Gebliebenen drängte 
es bis zu später Stunde 
an die aufgestellte Bar. 

 

 

 

 

 


